
Aktuell

dungsschutzes In internatıonale Rechts- Sommer nächsten Jahres wırd In Kosten für Fernsehwerbung in
dieser eıt erheblich erbgziehungen aufzunehmen. Okınawa Japan) stattfinden.

Eın Knackpunkt bel der Umsetzung der Für die olen Wäadl dıie sechste offizielle
Pilgerreise des Papstes In seın He1ımat-Entsprechen wıird die ampagne Kölner Ergebnisse bleibt die Finanzıle-

künftig auf dıie Forderung ach einem PUN$; anderem soll der IWF ZUT and wlieder eın Ere1gn1s VO  = aufßseror-
internationalen Schuldenmanagemen Finanzıerung zehn Prozent selner dentlicher Bedeutung. Allein zehn Mil-
den Schwerpunkt egen hre Arbeit 1st Goldreserven verkaufen. )as Feilschen lionen olen, somıt theoretisch jeder
miıt dem Kölner Weltwirtschaftsgipfel aber über dıe Lastenverteilung zwıischen vlerte Staatsbürger, nahmen den

bılateralen un multilateralen Gläubi-nıcht abgeschlossen un soll ın jedem Messen, Gebeten un: TIreffen während
Fall bıs Ende des nächsten Jahres fort- SCIN hat bereıts begonnen. Und keines- der 15 Tage teil Die Liebe der olen
geführt werden. DIie deutsche ampa- unberechtigt 1st dıie orge, die Fı- Z Person „ihres”“ Papstes ist ohl e1IN-
BI1C hat dazu dıe Führungsaufgabe 1N- nanzlerung des Schuldenerlasses könne malıg auf der Welt
nerhalb der weltweıten ewegung Lasten der hnehin immer chmale-
die Japanıischen Miıtstreıiter übergeben, TCIN natıonalen Etats für Entwicklungs- Der aps geno aber auch sichtlich,
denn das kommende G7/G8-Treffen 1mM zusammenarbeiıt gehen wıieder In seinem Heimatland se1n,

freute sıch, In selner Muttersprache
Eucharistie fejern können, un der
Ton zwischen ıhm und der enge Wal

bestimmt VO  > Vertrautheit,; erziıiıch-
keit un Humor. Bel seinem ScCNH1e:

Polen Anstöfle durch den aus Gliwice, wohinn auf TUnN:! selner
Krankheit 1U kler un: unerwartet BC
fahren WAal, sich zwischen ıhm
un einer halben Mıllıon Gläubigen eınPapstbesuch typischer Dialog:
Johannes Paul Il ott vergelt’'s! ott

ES WdTr dıe Äängste Reıse Johannes Pauls IT. nach Olen, und s1e wurde mi1t annung elohne Kure heilıge Geduld gegenüber
(vgl. E Junı 1999 Unsere Polen-Mitarbeıiterin Ulrike ind dem aps enge ute Gesun  eit!

(Robert-Schumann-Institut, Warschau) zieht eiInNe Bılanz des Papstbesuchs IM Juni. Johannes Paul L1 Man sıeht, der e-
s1er i1st geduldig und hart Ich könnte 65

Wer In der eıt VO bıs Jun1 999 geisterhaft. 1ele aufs Land SC Ja miıt einem aps nıiıcht aushalten.
zufällig ach olen reiste, wird nıcht en oder verfolgten VOT ihrem Fern- enge Wır halten aus! Johannes
ange gebraucht aben, begreifen, seher die Reise, Sonntag dann Paul I1 rst soll kommen, kommt

AA Messe auf dem Pitsudski-Platz In aber nıcht. Dann soll wieder nıchtda{s 1mM Land eın gewIlsser Ausnahmezu-
stand herrschte. Es gab kaum eın Fenster die Hauptstadt zurückzukehren. kommen, aber kommt enge 4G

nıchts! Johannes Paul I1 Na, das istohne die kleinen gelb-weißen vatıkanı-
schen un rot-weißen polnischen Fähn- schön. Wenn nıchts macht, kann ich
chen, einem sroßen Bıld des Papstes Parlamentsbesuch als Höhepunkt Ja dann mıt einem ruhigen (jew1lssen
un: zahnlreiıchen Begrüßungsbändern: nach Rom fahren enge: Bleibe bel
„Wır leben Dich, Vater'  c  „ „Willkommen DiIie Tageszeıtungen begleiteten den Be- uns! ıllkommen Hause!
1m Vaterland”“, „Wiıllkommen such kontinulerlich un euphorisch. Am
Hause“ FEın Unwissender INag auch auf Jag der nkun lauteten die egrülßsun- Mıt sroßer Bestürzung reaglerte dıe SC

samıte Bevölkerung auf die Erkrankungeıne wen1ger angenehme VO Be- SCH auf der ersten Seıite urchweg:
such erfahren en In der jeweıligen „Wiıllkommen, Heıliger Vater“, DEr des Papstes während selnes Aufenthaltes
Woiwodschaft, In der sich Johannes Papst Hause“ oder „Johannes Paul IL In rakau Für vliele wurde dıe ohne ihn,
Paull IL aufhielt, herrschte für die eıt 1st unter uns Später berichteten dıe aber SalıZ In edanken den aps SC
absolutes Alkoholverbot Zeıtungen äglıch auf den ersten Selten elerte Messe einem besonders CI -

ugleic scherzten böse Zungen, da{ßs über den en Gast, vliele redigten greiıfenden Ere1gn1s. Cracovıa SCINPDCI {1-
der aps ruhig alle vier ochen wI1e- wurden dort ungekürzt abgedruckt und ells dıea deren Erzbischof
derkommen sollte, würden ıIn Kürze Johannes Paul I1 bis 978 Wal, reaglertezugleich gab unzählige Sondernum-
alle traßen reparlert un Häuser MC Bücher un: sonstige Veröffentli- mıt Stille auf dıe Nachricht, da{s der
nıert seln. In Warschau zudem chungen AUSs NIa des Besuches. Samt- aps die Eucharistiefeler nıcht würde
die Hauptstraßenzüge für fast drei Tage ıe Stationen der Reıise wurden 1mM halten können, un Hunderttausende
; wiırkte dıe geradezu Fernsehen live übertragen und dıe harrten unter dem Fenster se1lnes Za
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HNI 1m Bischöflichen Palast ın Krakau Der aps erhofft sıch VO  - seinem Heı1- skopates könnte die Friedfertigkeit 1m
aUus, bıs sich dann doch dort och matland iıne geistliche und kulturelle Auftreten des Papstes während selner
überraschend zeigte. ärkung Europas ugle1c sieht für Reıise 1ıne meßbare Wirkung en
DIe gesamte Reise stand unter dem olen dıie Notwendigkeıt, sıch öffnen
Motto „Gott ist dıe Liebe“, un: LeIlit- un nıcht 11UTr bel den eigenen Proble- /7u einem kleineren kandal kam CS 1MmM
thema dıe acht Seligpreisungen INeN verharren. Auch 1im europäl- Anschlufß die Rede des Papstes 1mM
der Bergpredigt. DiIe Predigten und An- schen Rahmen ordert ıne MHEE SO- polniıschen Parlament. Be1l der Be-
sprachen des Papstes ntellektuel lıdarıtät. srüßung einzelner Persönlichkeiten

wandte sich Polens Oberrabbiner Pınchasund spirituell ausgezeichnet vorbereitet Überhaupt plelte der Begriff „Solıda-
und sechr gut auf den jeweligen (Ort ab- rıtät“ be]l selner diesjährigen Reıise ıne Menachem Joskowicz Johannes Paul IL

Schlüsselrolle on bel seinem aller- mıt der Bıtte, „seıne Leute aufzufordern,gestimmt. Zeitliche Bezugspunkte CISAd-
ben sich AdUsS$s dem 20 Jahrestag der C1I- ersten Gottesdienst In ODO or1ff das auch das letzte Kreuz auf dem Auschwit-

alte Motto der SoliıdarnosSc-Bewegung ZGIE lesplatz entfernen“ och kurzsten Polenreise als aps 1979, dem
Umbruch Polens VOTL Jahren un Al — „ES Ibt keine Freiheit ohne Sol1- VOT dem Besuch des Papstes die
dem 1mM nächsten ahr bevorstehenden darno$s€ (Solidarıtät)” un fuhr fort fast 300, VO  — national-antisemitischen
Millenniıum Seine weltbewegenden „meute mussen WIT CIl Es lbt keine Gruppen In Auschwitz aufgestellten
Worte VO  . 979 „Deın Gelst komme Solıdarıtä ohne ı1ebe  < Kreuze VO Kıesplatz geraumt worden.
auf uns herab un das Antlıtz Als eINZIgES Kreuz 1e das sogenannte
der rde! Dieser Erde!“ wlıedernNOolte S: Er kritisierte indıirekt auch das System „Papstkreuz” stehen.

des schrankenlosen Wirtschaftsliberalis- DIiese Räumung Warlr aufgrun elnesIn Warschau auch jetzt e da-
nach: Irotz Überwindung des Kommu- I11US, der orofßer Armut In Teıllen Po- UE polnischen Gesetzes über die Fr-
Nn1ısSmuUs und CITUNSCILCI Freiheit 1st ın ens Be1l jedem wirtschaftlichen richtung sogenannter Schutzzonen
Polen In vielem Erneuerung möglich Fortschritt MUsse immer der Mensch 1M (OIrte des Gedächtnisses möglıch CWOT -
und notwendig. Mittelpunkt stehen, und INan MUSse den Von der Außerung des Oberrabbi-

LEeTS distanzıerten sıch noch selbendafür SOTSCI), da{ß „keinem In
Vaterland das Dach über dem Kopf und Tag euüılc der Verband der Jüdischen
das rot auf dem Tisch“ Finanz- Gemeıinden, aber auch der Direktor des„Keine Solidarıtät hne Liebe“
miıinıster Leszek Balcerowicz, als ren- Auschwitzer useums, erzZy Wroblewskı
der Exponent dieses Systems gleicher- und Senator adystaw Bartoszewskı1,Eınen Höhepunkt tellte der Besuch

Johannes Pauls LL 1 polnıschen arla- ma{fsen umstrıtten und akzeptiert, Vorsitzender des Internationalen Rates
ment dar. Zum ersten Mal In der (Ges außerte sıch auf dıe Predigt des Papstes des staatlıchen Museums In Auschwitz.
schichte besuchte eın aps eın natıona- angesprochen ausweıichend: Manager Nur ein1ge Tage spater wurde iner
les Parlament. In selner Rede erinnerte se]en für Entlassungen verantwortlich, Joskowicz selner Funktion enthoben.
besonders dıe ethische Dimension der un: dıie Regierung MUSSse für Wachstum
Politik. Der Mensch un selneur SOTSCHL. Die Postkommunisten ingegen
müßten immer Zentrum der Politik und Für Okumene und europäischeoriffen mıt Freude dieses nlıegen des
Gesetzgebung se1N. Er unterstrich die Papstes für ihre 7wecke auf. Integration
auflösliche Verbindung VON Ethık, Reli- Der aps selbst hat sich eutlc
2102 un Politik. Es könne keine polit1i- bemüht, VOIN keiner politischen Gruppe Der Pressesprecher des Vatıiıkans kom-
sche Autonomıie gegenüber moralischen instrumentalisiert werden. Für Be- mentierte die Forderung mıt der Fest-
Werten geben Zugleich äaußerte sıch fremdengl aber selne gemeiInsame stellung, dies sEe1 eın Okales, polnıisches
lobend den Errungenschaften der letz- mıt Präsident Kwasnmniewskı 1m Problem un: etreitfe weder den ApO-
ten zehn TE stolischen Stuhl och den eiligen Va-„Papamobil” etzten Tag der Reıise. ES
Irotz er Papsteuphorie wurde be1l der wıird vermutet, da{s Johannes Paul IL ter SO unerfreulich derNVorgang
Rede 1mM Parlament ach politischen selbst eın Zeichen der Versöhnung setzen WAal, hat doch Urc die
Gesichtspunkten geklatscht. Da{ißs „die wollte, als eisple. auch für den Umgang kritische Reaktion vieler en un: des
Integration Polens ın die Europäische der Parteıen untereinander. iıne Wır- Jüdıschen erbands euttliic gemacht,
Unıi1on VO  > Anfang VO Apostoli- kung dieser (Geste zeigte sıch möglıcher- da{s die ın Auschwitz gefundene Lösung
schen Stuhl unterstützt“ worden sel, welse schon in dem orschlag Marıan VO  z der enNnrneı der polnischen en

Krzaklewskıis, Vorsitzender des konserva-wurde VO rechten Grupplerungen 1N- als eın gee1gneter Kompromuif akzep-
erhalb des Wahlbündnisses AWS mıt t1ven Wahlbündnisses AWS, politische tıert wird.
Schweigen quıttiert. Für viele kam die- Gegner nıcht mehr als Feinde, sondern Eın ema,; das die gesamte Pılgerreise
SCS klare Bekenntnis 74008 Integration als Konkurrenten bezeichnen. Auch des Papstes urchzog, WalLr se1ın
überraschend. auf dıe häufig aggressive Sprache des Ep1- Bemühen die Okumene un die
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wünschen. DIie Einheıit wünschen heiflt Jüdischen Freund un seinen enNac  arscha  ıch Verständigung.
Hıerzu zählen VOT em selne Besuche die Kırche wollen.“ Bischof Alfons Schultheater erzählte.
un: Gottesdienste ın Elk, 1edice un: Nossol VO  — Oppeln, Vorsitzender der
rohıczyn, 1mM äauflßsersten Norden un Okumenekommission des Episkopats, DIie üngste Reise des Papstes hat mıt
(J)sten Polens Dort berücksichtigte außerte sıch sechr DOSItIV ZU Auftreten Sicherheit viele Polen tiefberührt.

Durch selinen Aufftritt iım Parlament hatsowohl die Jjeweılligen Miınderheıten VOI des Papstes „In rohıiczyn konnten WIT
Ort,; als auch sroße Pilgergruppen, dıie uUu1l5 Z wiederholten ale davon Johannes Paul IO deutlich gemacht, wel-

che Bedeutung gerade der Politik belAN den östlichen Nachbarstaaten aNgC- überzeugen, da{ß uns bedeutend mehr
reıist In Elk hatte dıe Messe eiınt als trennt Eigentlich 1st das der Umsetzung chrısuüıcher Werte
starke lıtauıische Akzente Hauptproblem In der ökumeniıschen mıilt. Sein eindeutiges Bekenntnis ZUT

In 1edlce nahmen einıge Tausend Kg Arbeıt iın olen der Mangel Begeıste- europäischen Integration Polens, die 1 -
holiken des byzantınischen Rıtus AaUsS LUNsS un Mut, Barrıeren über- 10R(SG wiederkehrende Aufforderung, dıie

Dokumente des 7 weıten Vatikanischender Ukraıine unter ihnen hohe Wür- winden, aber vielleicht kann dıie tmo-
denträger AUS Weifßrufsland un AdUus sphäre, WI1eEe S1€E siıch In Drohiczyn Konzıils UMZUSELZEN; die Forderung, die

Laıen In der Kirche, aber auch dıie Men-verschiliedenen Regionen Polens teil entwickelt hat, bel der Durchbrechung
Das Evangelium wurde hıer In zwel dieser Schwächen helfen.“ schen In ihremeauf eın würdiges

en den Botschaften In selinen Predig- en stärker berücksichtigen, undprachen V  n In selner Predigt
machte sıch der aps für die Einheit ten und Ansprachen für vliele Po- ScChHEISIIC die ökumenische Grundhal-
der Christenheit stark rohıczyn, nıcht len die Persönlıic  eıt un: das Auftreten L(ung während selner Reıise en selne
weıt VO  - der weıilßrussischen Grenze, iIst Johannes auls I1 das beeindruckendste Haltung und seıne Wünsche olen SC
der S1tz der kleinsten orthodoxen D: FElement der Reıise. Wiıe mıt selner genüber klar geze1gt
Ozese Polens Er drıtte Bewohner 1st chwache umgeht, seın Leiden, auch In selInem Land hat der aps die
dort nıicht katholisch Mitglieder des seıine Iränen nıcht verbirgt für Adam eınes progressiven Vorreıters und Weg-

uJak, bekannter otogra des eiıligen elsers un gilt für sehr viele als INOTAa-Okumenischen Rates un: hohe
Vertreter des Islam nahmen Gottes- aters, gab der aps Ur«e) selne e1gene, lische nstanz. Wıe Polen un insbe-
dienst teıl beeindruckende Haltung Unterricht 1M sondere seıne Kırche erneuert werden

Leiden Vor allem begeisterte der Besuch könnten, aiur hat Johannes Paul I1
DIe Worte des Papstes während der E des Papstes In seinem Geburtsort Wado- bel selner Reıise Beispiele gegeben. Nun

turgıe eın klares Bekenntnıis der WICe, ganz aro oJtyIa VO  e i1st Aufgabe jedes einzelnen, aber
katholischen Kirche 7A0 DE Okumene: „An selner Jugend, bestimmten geliebten auch der Politik, der Wirtschaft un

Kremtörtchen, einem damalıgen N  N der Kirche, daran anzuknüpfen.Christus glauben el die Einheit

Beginnt eline NCUC Ara?
Indonesien sucht seinen Weg AdUus dem System Suharto

IDie ahlen vom Junı für Indonesıen eın wichtiger Schrıitt einer polıtı-
schen Neuordnung nach der jJahrzehntelangen Herrschaft Präsiıdent Suhartos. Wıe T
hıl dıe Lage 1St, zeıgten Gewalttaten, vVvon denen Vor em dıe chrıstliche Miınderheıt
betroffen WAÄdiT. Dazu kommt dıe ungelöste rage der Zukunft Von Ost-Tımor.

Alleın dıie Tatsache, da{fß der a  ampweitgehend uNnsC- Stimmen sehr ange eıt ın Nsprucghat,
STOT/ über die ne gehen konnte un: Wahltag, dem zeıgt dıe hohe Wahlbeteiligung VO  z 91 Prozent der timmbe-

Junı 19909, praktisch keinen ernsten Zwischenfällen gC rechtigten doch eın waches Interesse des indonesischen
kommen 1st, kann angesichts vieler pessimistischer Einschät- Volkes weılteren Schicksal se1lnes Landes, das sıich an einer
ZUNSCH VO  — politischen Experten 1M Vorfeld der ahlen 0Ulg politischen en: befindet
als Erfolg werden. Auch WEl die Auszählung der DIie Börse In akarta reaglerte DOSItIV auf das politische 51-
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